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gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Markt Di 9te euti e N geſetze vom 27 Mai 1880 finden So viel bekannt werden die Strafen die unbekannteſten der deutſchen rache ſi s ſei wiſollen b 9 nrnrer umfaßt s Seiten für die wucheriſche Ansbentung einer Nothlage von Leichtſinn nd en Kein Geſetz der Welt wen ler Kretver n

v n e e l t und Wege in dir wohl aber iſt es noch bedeutend einzuſchränkenuch die en Jeden der wucheriſchen Neigungen huldigt das j und an ieſem Grunde ſind alle ſ iuf dem Die Abzahlungsgeſchäſte und der Wucher Einfangen von neuen Opfern zu erſchweren reilich es dies mit Sehr d ehe Alleckings iſt en e hen n
neue Geſetz wird den Wucher nicht ausrotten der ſo alt iſt wie j etwas mehr geſchäftlicher Scharfblick im Publikum Platz greift

Wir haben berei Halle 27 Oktober Geld und Geldeswerth der ſich bis in graue eiten hinein ver denn eine ganz übermäßige Vertrauensduſelei erleichtert ßerle in
entwürf a z ereits erwähnt daß dem e zwei Geſqz folgen läßt Jmmerhin kann eine ſchärfere Weſen des Wuchers der That manchem Wucherer ſein Treiben
W vürfe betreffend die Abzahlungsgeſchäfte und n eiue Erſchwerung des WucherGewerbes denn davon kann man ja Daß der Wucher in den letzten Jahren nicht abgenommen hatucher zugehen werden Verhandlungen über die Beſeitiguig leider reden nützen und dazu beitragen manchen Menſchen vor iſt wie ſchon geſagt auch in der Begründung T dem neuen

gariſche der Mißſtände im Abzahlungsgeſchäftsweſen haben dine einem der ſchlimmſten und unheilvollſten Schickſalsſchläge zu be Geſetz enthalten Die Begründung weiſt darauf hin daß ſich die
r Wett ſchon ſeit längerer Zeit ſtattgefunden Sie ſind nunmehr ſoneit j wahren die man ſich denken kann Es iſt bei dem Wucher ja bisherigen Beſtimmungen gegen den Wucher als unzureichend erzum Abſchluß gekommen daß die Wege auf welchen vorgeganſen nicht allein damit gethan daß die wirthſchaftliche Exiſtenz eines wieſen haben Es wird geſagt die planmäßige Ansbentin der

werden ſoll klargelegt ſind Danach wird man von der r Einzelnen vernichtet wird Dem Zuſammenbruche gehen Wochen Nothlage oder der ſonſtigen wirthſchaftlichen chwächen Anberer

auch die greifung gewerbepolizeilicher Maßnahmen wie ſie friher und Monate des Jammers und der Qual vorans und es folgen ſtellt ſich nicht nur als moraliſch verwerflich ſondern auch als
im Bun beiſpielsweiſe nach der Seite der Konzeſſionsertheilung für Ab ihm neue Wochen und Monate des Kumniers der Angſt und der j Verſtoß gegen die Rechtsordnung dar Es müßten daher die

zahlungsgeſchäſte der Unterſtellung unter obrigkeitliche Kontyle Sorge Mit dem Familienoberhanpte leiden die Familienglieder j Gerichte in den Stand geſetzt werden nicht nur ein eſchäftliches
der Unterſagung dieſes Gewerbebetriebes für den Fall der Utzu eine ganze Anzahl Menſchen werden ſchließlich durch die erbarmungs Treiben das der Volksüberzengung als Wucher it g ahnden
verläſſigkeit des Gewerbetreibenden in Ausſicht genommen waen loſe Habgier zu Grunde gerichtet Und nicht blos Geld und Gut ſondern ſtets ſelbſt bei offenkundiger Sachlage gegenüber der Aus
abſehen Man wird in dem betreffenden Entwurf nur civil Haus und Beſitz gehen verloren anch die geiſtigen Fähigkeiten beutung von Rechtsgeſchäften dem Gläubiger die ſtaatliche Hilfe

rechtliche Vorſchriften erlaſſen Die Hauptbeſchwerde weche und die moraliſchen Eigenſchaften leiden wenn die Verzweiflung zu gewähren Feſt zugreifen und ſich nicht durch Seitenſprüuge
en man gegen das heutige Abzahlungsgeſchäft erhebt bezieht ſich auf von des Wucherers Hand geführt das Heim betritt Es iſt einer beirren zu laſſen iſt für die Juſtiz einem Wucherer gegenüber die

5 ſollen den Eigenthumsvorbehalt und die Verwirknugsklauſel in den Ab der widerlichſten abſtoßendſten Charakterfiguren welche die menſch Hanuptſache Es giebt ſelten ſo mit allen Hinterthüren und
zahlungsverträgen Den Eigenthumsvorbehalt dürfte der eue liche Geſellſchaft kennt die der Wucherer bietet Niemand wird Seitenpförtchen der Strafrechtspflege vertraute Geſchäftsleute alsGeſetzentwurf unn nicht beſeitigen ſchon deshalb nicht weil mit man es verargen wenn er verdienen will man wird es ihm eben nuter den Geldmännern die es auch vortrefflich verſtehen

auch die ihm erſt der Realkredit im Abzahlungsgeſchäft ermöglicht und da auch nicht verdenken wenn er viel zu verdienen in naher Zeit ein j ihren Kunden gegenüber ſich ſo lange ſpröde zu zeigen bis ſie in
im Bu mit für ſolide Abzahlungsgeſchäfte die Grundlage geſchaffen vird j reicher Mann zu werden wünſcht Mag Jeder der da aufrecht vollſter Sicherheit ſchließlich einen doppelten Schnitt machen

Dagegen dürfte eine Beſchränkung der Verwirkungsklauſel Zlatz ſteht im geſchäftlichen Leben und Treiben zuſehen daß er können Da heißt es für den Strafrichter ſcharf aufmerken um
greifen und zwar dahin daß wenn der Verkäufer ſich das echt nicht falle Nur wird kein ehrlicher Mann ſein Glück mit dem die galglatten Schlaumeier ſich nicht unter den Händen entſchlüpfen

vorbehält wegen Nichterfüllung der dem Käufer oblieguden Unglück mit den Thränen und dem Jammer anderer Menſchen j zu laſſen Hand in Hand mit einer ſchärferen Beſtrafung des
Verpflichtung von dem Vertrage zurückzutreten der Aer ertanfen nicht ihm gleichſtehende Weſen wie wilde Thiere hin und Wuchers ſollte aber auch die Erleichterung des Kredits die Be
gegen Rückgabe der empfangeuen Sache die Zurückgewährun der herhetzen bis ihnen endlich die Kraft zum Widerſtande erliſcht und ſchaffung billigen Geldes für Handwerker und Landwirthe und

rläſſiger bon ihm geleiſteten Theilzahlungen zu fordern berechtigt ſeinſoll ſie kraftlos dem Verfolger exliggen Das iſt der Gang der kleinen Gewerbetreibenden gehen Dann erſt wird der Wucherei ein
Für die inzwiſchen erfolgte Benutzung ſoll der Verkäufer eine der Wuchergeſchäfte die Prozedur durch welche Tauſende ruinirt zu thunlichſt wirkſamer Riegel vorgeſchoben werden können

e e deren Wenn vil Freie r noch Schlimmeren geworden ſind Scheinbare
o n ßordnung vorgenommen werden ſoll Au t ihm für etimige Freundlichkeit und vertrauensvolles Anſchließen des Wucherers ziehtvährend Beſchädigung ein Erſatz zu leiſten Des Weiteren ſoll einer ſo manchen armen Schelm an und e Bedrohten de n Po litiſche Uebe rſicht

drückung des Käufers durch übermäßige Vertragsſtrafen entggen lichkeit geſchwunden ſich aus dem mit änßerlicher Geſchicklichkeit ge Deutſches Reich
getreten werden Auf dem Wege der Vertragéſtrafe könnte duſt webten Netze zu befreien dann wird die Maske abgeworfen das in Berlin 26 Oktober Hofnach richten Der Kaiſe
leicht die wohlthätige Abſicht welche mit der Beſchränkung der der Schlinge befindliche Wild allen und jeden Auforderungen allen und iſt heute früh ein Uhr auf der Station Wildpark wieder eitVerwirkungsklauſel verbunden iſt vereitelt werden Dazu ſoll dem jeden Demüthigungen ausgeſetzt Und nach einem ſchrecklichen Leben troffen Am heutigen Vormitta arbeitete der m n c

uſt gee Richter die Befugniß gewährt werden nach freiem Ermeſſendie folgt dann zum Schluß ein ſchreckliches Ende Der Wucher ge Palais zunächſt allein empfin g darauf um 10 e wir S
hna bei Strafe für den angemeſſenen Betrag herabzuſetzen Sodannſoll hört zu jenen Verbrechen gegen den Mitmenſchen denn ein Ver kanzler zu dem erbetenen r r e und arbeit e i a
t Halle beſtimmt werden daß für den Fall einer Abrede wonach die Nht brechen muß er unbedingt genannt werden die im Allgemeinen ſchluß hieran noch längere Zeit mi Nil Kabinet
ſt Haft J erfüllung einer Verpflicht x nicht ſehr in die Oe e g och längere Zei mit dem Chef des CivilKabinetsle Silt ing einer Verpflichtung des Käufers die Fälligkeit der Rſt nicht ſehr in die Oeffentlichkeit treten Der Wucherer hütet ſich Morgen Nachmittag gegen 4 Uhr gedenkt der Kaiſer nach Berlin
en den ſchuld nach ſich ziehen ſoll der Verfall der Reſtſchuld nur einttten zu ſprechen und die Opfer ſeiner Geſchäftskunde wie er es zu kommen um hierſelbſt im Kaiſerhof an dem um Andenken
zu ver darf wenn der Schnuldner mit der Entrichtung von mindeſſns Nennt ſchweigen meiſt aus Scham Man geht aber fehl wollte an den Generalfeldmarſchall Prinzen Friedrich Preußenfängniß zwei auf einander folgenden Theilzahlungen im Verzug iſt luf man annehmen der Wucher habe abgenommen dann und wann veranſtalteten Diner theilzunehmen Morgen Abend wird ſich be
erſtattet Geſchäfte welche die Zwecke des Abzahlungsgeſchäftes in eier fällt in Gerichtsverhandlungen ein kurzes aber um ſo grelleres Monarch vom hieſigen Stettiner Vahuhefe aus Tuch gebe

anderen Rechtsform ſo durch miethweiſe Ueberlaſſung der Sche Streiflicht auf das Treiben unter der Oberfläche des Geſchäfts berg begeben um einer Einladung des Geſandten Grafen Gulen
chlanker zu erreichen ſuchen ſollen die Beſtimmungen gleichfalls Anwendung lebens und Ausrufe der Entrüſtung und des Entſetzens werden burg in München entſprechend an den von demſelben deranſtalteten

Geſicht finden Dagegen ſollen ſie weder rückwirkende Kraft erhabn laut Aber es liegt auch praktiſches Material vor Die Begrün großen Jagden bei Liebenberg theilzunehmen Am 29 d Mis
l Pes noch dann zur Anwendung gelangen wenn der Käufer einim dung zum neuen Geſetz weiſt klipp und klar nach daß ſeit dem gedenkt der Kaiſer von dort wieder zurückzukehren n
u wat Handelsregiſier eingetragener Kaufmann iſt Von der Aufnanmie letzten Wuchergeſetz das Thuen der Wucherer nicht nachgelaſſen Der Kronprinz von Schweden wird dem Vernehmen
arrirtem ſtrafrechtlicher Beſtimmungen in den Entwurf dürfte man ibhat ſondern höchſteus mehr als bisher aus der Oeffentlichkeit ge nach am 29 d Mts zum Beſuch am Berliner Hofe eintreffen und
m Hute ſehen ſchwunden iſt Und man hat nicht nöthig dieſen Elementen gegen für die Dauer ſeines Aufenthaltes in Potsdam Wohnung nehmen892 Einen Erſatz hierfür dürfte man jedoch in der gleichfalls ür über eine weitgehende Schonung walten zu laſſen ihnen gegenüber Jn der heutigen Skagteminiſterigl bung
haft die nächſte Reichstagsſitzung in Ausſicht ſtehenden Novelle zum Wuchr denen das Wort Schonung Mitleid und Rückſichtnahme vielleicht ſollen die Stenerreformgeſetze für den Landtag nebſt

begegnete ich Monſieur Ragnier der daſelbſt Wache hielt de ſi S zden Der Chevalier von Schomberg S t e en t t e e d e en nen
bein Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragun Wiederum reichte er Schontberg ein Stück Papier da leidigung lächelte der junge Geheimagent ſelbſtbewußt ſein

Brehna und Bearbeitung von Friedrich Meiſter ranf ſtand zu leſen Bärtchen ſtreichelndiſt die 8 Fortſetzung Nachdruck derdoten Hermann Margo erſchien um 11 Uhr 10 Minuten zum Sie haben nur ſo zu thun als ob Sie ſie küſſent ver Schomberg las en r r und ſagte einige Worte zu der wollten entgegnete Schomberg unwillig da das kokette
erhaften Das Mädchen Louiſe iſt erſt ſeit einem Monat Blunn Das Mädchen ſchüttelte u o z n re Weſen Microbe s ihm nicht zuſagte
fängniß verkänferin Ich erfuhr dies durch Fragen und Unterhaltunen wied nen Brief t n andigre er Alſo ich ſoll den Kuß nur markiren fuhr Microbe
e a erſgiebenen Cafe Weinſtuben e Ferne z re s gelbem Uniſchlag ein und machte lachend fort das wird eine ſchlimme Enttäuſchung für das
892 Loniſe wohnte in der Rue des Vignes unweit der ſue Während ich Vies ſreibe de W den Wie ſepoh Vn See Von e nd n dte in rig
walt de Paſſy Haus und Grundſtück haben keine Numer ſs auch den ihm folgenden Monſieur Jolly ihn Tages dazwiſchen treten und mich züchtigen dann iſt nicht

e n vollſtändiger Name m r r r Jolly Roguer d et ein daß ſie Jhnen aus Dankbarkeit ihr ganzes
r ormation habe ich von Achille Pomard einem Barbr S n nen h h evöhnlich der in rer Nähe wohnt ihr auch den Hof zu machen er Schomberg vermochte ſich dieſes Treiben des Polen nur Und noch draußen auf der Treppe hörte man das Ge

auf eine Weiſe zu erklären Als Margo ſeine Briefe ver lächter des d ilendſuchte allein infolge ihres ſtrengen zurückweiſenden Weſts yren hatte vermochte er die zuſätzlichen Jnformatiouen der er des davoneilenden Eleven der Rue de Jeruſalem
und ihrer drohenden Blicke bald wieder davon abſtand nſchrift e u die zuſätzlichen Jnformationen der Schomberg zog ſich jetzt in ſein Ankleidezimmer zurück

FKGeheimſchrift nicht mehr zu entziffern aus dieſem Grunde um ſich auf die Begegnung ſo vorzuberei inenter aus Der Prinz wird heute Nachmittag nach dem Bonloger ab er in dem Kiosk einen Brief ab worin er ſeinen Ver möglichſt beſtri ender C d r orzu grelten daß er einen
r e Je er gen u c u re r uſt meldete und der für denjenigen beſtimmt ſein mußte imſtande wäre inbruck auf das Mädchen zu machen

iſt rte dies von einen M 5 i e rrläſſigen g mittheilte daß die Equipage r beit dich daran de ehe Sratte erſ ſich W ne v rin
ein ſoll Es iſt daher anzunehmen daß ſich autzer m Üller Eil t eckentra er Variſer Modeerhaften iugen er Eile aufs neue aufgemacht um jenen erſten Brief von 1868 kannte er ſich kaum ſelber wiedefängniß Erzieher noch eine andere Perſönlichteit in des Prinzen je wieder zurückzuziehen als ihm aber dies nicht gelang hatte Nun ſagte er achſel druſg

J 1IIb leitung finden wird denn wenn unr zwei Perſonen fahn er einen zweiten abgegeben worin er jedenfalls ener un ſagte er achſelzuckend jedenfalls ſehe ich jetzt

zhuli abgeſchm herzen ivo2 ann wird gewöhnlich das Kabriolet befohlen bekannten Perſönlichkeit mittheilte daß die verloren geweſenen Es u unch See We We Vies
walt Ravel Microbe Papiere wieder in ſeinem Beſitze ſeien Und hierauf hatte bei dieſem Blumenmädchen gelingen wird Nach Ricrebes

Haben Sie mir außerdem noch Mittheilungenzu er ſeinen gewöhnlichen Spaziergang wieder angetreten in Aeußerungen zu urtheilen ſcheint ſie gerade die Gecken micht

e machen fragte Schomberg als er dieſen Bericht ier der Hoffnung die zuſätzlichen Jnſtruktionen zu erhalten mit allzu freundlichen Blicken an uſehen Jch muß es ebr e flogen hatte Chebalier Als ich über den Bouletrd Mi Je n eemberns Gedankengang durch Ravel darauf ankommen laſſen t muß es r
Zu dienen Herr Chevalier ich über den crobe unterbrochen Einige Minuten ſpäterSenne des See riach hier zurückkam traf ich Monſieur Jly Es iſt jetzt bereits nach ein Uhr ſagte derſelbe und des Hertn Kapitäns c n u

ts des Derſelbe folgte einem Manne den ich für den Mao daher Zeit mich auf das Renkontre vorzubereiten in die ſtille Rue Hauteville hin ab wo rd W g vega ſich

92 wird Sawetzky unſerer Unterſuchung m e u u an e wartete er Wagen auf ihn
892 rothe Roſenknospe im Knopfloch Und ferner ls ican Jch ſoll alſo die Louiſe thatſächlich inſultiren Derſelbe hochmodern in jener Zeit würde heute vielleiwalt dem BlumenKiosk bei dem Variété Theater vorüberm l Gewiß Jſt nicht alles ſchon verabredet für ein Jagdwägelchen r e re
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Begründung in endgültiger Faſſung einſtimmig genehmigt
worden ſein ſo daß ſie nach Einholung der kaiſerlichen Unter
ſchrift ſofort dem Burean des Abgeordnetenhauſes zur Drucklegung
zugehen können

Bezüglich der Veröffentlichung der Militär
vorlage haben wir bereits mitgetheilt daß der Reichs
kanzler eine Unterſuchung angeordnet hat auf welche Weiſe die
Köln Ztg Kenntniß von der Vorlage erhalten hat Eine

gerichtliche Unterſuchung dürfte ſchwerlich gemeint ſein können
Die Köln Ztg ſelbſt erklärt gegenüber der Anſchuldigung des

Reichsanzeigers auf unrechtmäßige Weiſe in Beſitz des Wort
lautes der Vorlage gekommen zu ſein ſie habe in dieſer Sache
keinen Schritt gethan ihr ſei die gebratene Tanbe in den Mund
geflogen Den freundlichen Spender kenne ſie nicht
Nachdem die Vorlage im Bundesrath eingebracht geweſen ſei ſie
einem weiten Kreiſe hochſtehender Perſonen bekannt
geworden die bei der Gleichberechtigung der Staaten durch keine
geſetzliche Beſtimmung zur Geheimhaltung verpflichtet ſeien und
denen man ein beſonnenes Urtheil darüber zutrauen dürfe was
ſie im Jutereſſe des Vaterlandes mittheilten Was
die Köln Ztg über die geſetzliche Verpflichtung zur Geheim
haltung ſagt dürfte zutreffen Uebrigens verräth ſie aber in
ihrem Schlußſatze ſelbſt ein wenig den freundlichen Spender
indem ſie direkt auf ein Mitglied des Bundesrathes hin
deutet Jn den Kreiſen der dentſchen Regiernng wird die vor
zeitige Veröffentlichung der Kanzlei eines mitteldeutſchen
Staates zugeſchrieben zum Zwecke die Vorlage zu Fall
zu bringen

Zum preußiſchen Etat ſchreibt der Aktionär
Gegenüber den Nachrichten über ein großes Defizit man

ſpricht von 80 Millionen Mark das der preußiſche Staats
hanshaltsetats für 1893/94 voransſichtlich aufweiſen werde
betonen wir wiederholt daß die Verhandlungen über den
Etat zwiſchen dem Finanzminiſterinm und den einzelnen Miniſterien
noch ſchweben und der Abſchluß des Etats deshalb noch in
keiner Weiſe zu überſehen iſt

Auf Antrag des Reichsſchatzamtes findet am
29 d M bei allen öffentlichen Kaſſen im Reiche eine
Zählung der vorhandenen Reichsgoldmünzen Einthalerſtücke
Reichs Silber Nickel und Kupfermünzen ſowie Reichskaſſenſcheine
ſtatt Derartige Zählungen erfolgen in gewiſſen Zwiſchenräumen
und ſollen einen Ueberblick über den öffentlichen Geldverkehr im
Reich ermöglichen

Jn den betheiligten Kreiſen ſind Zweifel darüber
entſtanden ob die Abſchlußprüfung welche über die wiſſen
ſchaftliche Befähigung zum einjährigen Dienſt und die Be
rechtigung zum Eintritt in den Subalterndienſt entſcheidet
auch von ſolchen jungen Leuten abgelegt werden kann die nicht
Schüler einer höheren Lehranſtalt ſind Dieſe Zweifel ſind jetzt
durch Entſcheidung eines Schulkolleginms in den weſtlichen Pro
vinzen Preußens gehoben worden Dasſelbe hat einen jungen
Mann zur Ablegung der Abſchlußprüfung einem Realgymuaſinm
der Provinz überwieſen

Der Krankenverſicherungszwang tritt bekanntlich
am 1 Jannar 1893 für einen grotßzen Theil der kanfmänni
ſchen Angeſtellten in Kraft und haben ſich dieſelben bis da
hin zu entſcheiden ob ſie ſich zwangsweiſe bei einer OrtsKranken
kaſſe verſichern oder ob ſie freiwillig einer freien Hilfskaſſe ſich
anſchließen wollen

Von Seiten des General Synodalvorſtandes
war wie ſchon berichtet an den Oberkirchenrath die
gerichtet worden ob und in welcher Form die Behörde den Fall
Harnack vor ihr Fornm zu ziehen beabſichtige Hierauf war die
Antwort erfolgt daß das Kirchenregiment bereits beſchloſſen habe
den Gegenſtand den demnächſt einzuberufenden General
ſuperintendenten zur Berathung vorzulegen Nunmehr ver
lautet nach der Kreuz Ztg daß die Verſammlung der General
fuperintendenten in Berlin am 8 November zuſammentreten ſolle

Die Germaniaga bemerkt zu der Meldung nicht Kopp
ſondern Stablewski werde zum Kardinal ernannt werden
was auffallend ſei Folgendes Es liegt kein Grund vor ſich mit
dieſer anffallenden Erſcheinung zu beſchäftigen da ſie nicht
eintreten wird Die erſten preußiſchen Kardinäle die ereirt
werden können werden der Erzbiſchof Crementz und Fürſtbiſchof
Kopp ſein Erzbiſchof von Stablewski könnte höchſtens
Dritter im Bunde ſein Davon hat aber noch nichts verlautet
während die beiden erſten Ernennungen nahe ſind

Der Kolonialrath erklärte ſich heute mit dem Ver
waltungsetat für Deutſch Oſtafrika im Weſentlichen einver
ſtanden befürwortete die thunlichſte Verminderung der Koſten der
Zollverwaltung empfahl die Vermehrung der Schutztruppe
und die Ausbreitung der wirthſchaftlichen Anlagen und nahm eine
Münzverordnung für Oſtafrika an Ein Vorſchlag der Kolonial
abtheilung wegen Einführung des deutſchen Maß und Ge
wicht sſyſtems in Oſtafrika wurde abgelehnt

Magdeburg 26 Oktober Die Parteiverſammlung
der Deuktſch freiſinnigen ans der Provinz Sachſen und den
Herzogthümern Anhalt und Brauuſchweig welche am 30 Oktober
gier ſtattfinden ſollte iſt auf den 27 November vertagt worden
An die Vormittags beginnende Delegirten Beſprechung wird ſich
Nachmittags eine öffentliche Verſammlung anſchließen für welche
der Abgeordnete Dr Alexander Meyer den Vortrag über
nommen hat

Gotha 26 Oktober Das Geſammtergebniß der Land
tagswahlen iſt daß neun Mitglieder der regiernngsfreundlichen
Gruppen neun Freiſinnige und ein Sozialdemokrat gewählt ſind
Die Oppoſition hat demnach eine Stimme Mehrheit

Körlin a Perſante 26 Oktober
geordnetenerſatzwahl im Wahlkreiſe Köslin Kolberg
Körlin Bublitz wurde Oberſtlientenant Hellermann Ekoufer
vativ mit 196 Stimmen einſtimmig gewählt Ein Gegenkandidat
war nicht aufgeſtellt

Memel 26 Oktober Bei der Wahl eines uenen Ober
bürgermeiſters wurden in zwei Wahlgängen je 14 Stimmen
für den Stadtrath Altenberg in Memel und den Rechtsanwalt
Dr Kranz in Königsberg abgegeben Es mußte demnach das
Loos entſcheiden Dabei wurde durch Fortnnas Gunſt Stadt
rath Altenberg der Erkorene

Oeſterreich lingarn
Wien 26 Oktober Der Reichswehr zufolge erließ das

Kriegsminiſterinm mit Rückſicht darauf daß im Angnſtheft
des Pariſer Militärblattes Revne de Cavallerie eine abfällige
Kritik der öſterreichiſchen Kavallerie erſchienen iſt an die zu

zwei eleganten Füchſen gezogen die ſo viel Fener beſaßen
daß ſie nur durch eine Meiſterhand gebändigt und gelenkt
werden konnten Viktor v Schomberg ſchwang ſich auf

Bei der hentigen Ab

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
derſelben waren ſofort todt der dritte gab nach kaum einer Stundeſtändigen Militärbehörden ein Rundſchreiben worin geſagt

wird daß der Verfaſſer des betreffenden Artikels ein franzöſiſcher
Offizier iſt der die ihm zu Theil gewordene Gaſtfreundſchaft miß
brauchte um das Material für ſeinen Aufſatz zu ſammeln wes
halb künftighin jenen fremd ländiſchen Offizieren welche nicht
in offizieller Miſſion in Oeſterreich lugarn weilen mit

Reſerve begegnet und ihnen jeder Einblick in die inneren
Verhältniſſe der Truppenkörper verwehrt werden ſoll

Zahlreiche Blätter bringen ſkeptiſche Artikel über die Aus
ſichten der deutſchen Heeresvorlage Die Neue Freie
Preſſe glaubt daß wenn es ſich bewahrheiten ſollte der Reichs
kanzler von Caprivi an der neuen Militärvorlage feſthalten
werde die Alternative einer Reichstagsauflöſung oder der Rück
tritt des Kanzlers unvermeidlich ſei falls nicht wie bei der Schul
vorlage ſeiner Zeit ein nnerwarteter Zwiſchenfall eintrete

Jtalien
Rom 26 Okiober Fortis der Führer des monarchiſtiſchen

Flügels der äußerſten Linken unter Crispi Unterſtaatsſekretär hielt
in Forli Romagna ſeine Wahlrede Die parlamentariſche
Demokratie erklärte er müſſe an der Regierung Antheil haben
die Finanzvorſchläge der Kabinets Giolitti billige er bei der Un
gewißhreit wie lange die Alternative Neue Steuern oder Abrüſtung
dauere nehme er die nothwendigen Erſchwerungen der Lage an
Jtalien könne bei den jetzigen Verhältniſſen Europa s nicht allein
abrüſten Nach Ablauf der Bündnißverträge müſſe Jtalien
r Freiheit ſeiner Wahl haben

Die Tribuna ſchreibt znit Bezug auf die Militär
forderungen der deutſchen Reichsregierung die
Tripelallianz habe ihre Probe ſchlecht beſtanden wenn
ſie ſtatt die verbündeten Nationen zu entlaſten denſelben immer
neue Bürden auferlege

Frankreich
Paris 26 Oktober Jn dem nunmehr ergangenen

Schiedsſpruch des Miniſterpräſidenten Loubet bezüglich des
Strikes in Carmanx werden die vorgekommenen Gewalt
thätigkeiten und Geſetzesverletzungen in keinerlei Beziehung ent
ſchuldigt oder gut geheißen Der Schiedsſpruch beſchränkt ſich auf
folgende drei Punkte Calvignac wird in ſeinen Poſten als Arbeiter
der Grubengeſeliſchaft wieder eingeſetzt ihm für die ganze Dauer
ſeiner Amtsthätigkeit als Maire von Carmaux aber Urlaub er
theilt die Grubengeſellſchaft nimmt alle ſtrikenden Arbeiter mit
Ausnahme der durch den Gerichtshof von Albi verurtheilten wieder
in Arbeit Direktor Humblot bleibt in ſeiner dienſtlichen Stellung

Jn den Wandelgängen der Kammer wurde heute der Schieds
ſpruch viel beſprochen Er fand allgemeine Zuſtimmung ausge
nommen bei den Sozialiſten die Lonbet Parteilichkeit vorwerfen
Wie verlautet bemüht ſich der ſozialiſtiſche Abgeordnete Baudin
die Bergleute in Carmaux zur Nichtachtung des
Schiedsſpruches und Fortſetzung des Ausſtandes zu
bewegen Nachrichten aus Carmaux werden hier mit Spannung
erwartet

Nußland
Petersburg 26 Oktober Der Zar empfing geſtern in

Ein Ukas des Zaren ordnet den ſofortigen Beginn der
Umwandlung des Libauer Hafens in einen Kriegs
hafen um

Orient
Konſtantinopel 26 Oktober Was auch immer das

Reſultat des Aufenthalts des Generals Brialmont hierſelbſt
ſein dürfte ſo waren es keineswegs auf Befeſtigung der Meerenge
hinzielende Pläne die zu ſeiner Berufung nach dem Goldenen Horn
geführt haben Es iſt vielmehr der Wunſch des Sultans Kon
ſtantinopel durch Anlage eiſerner Forts gegen einen
Angriff von der Landſeite geſchützt zu ſehen welcher
zur Reiſe des Generals Brialmont Anlaß gegeben hat Der
General iſt bekanntlich Antorität ſpeziell auf dieſem Gebiete der
Fortifikation und hat beiſpielsweiſe Lüttich durch eiſerne Forts
befeſtigt Er iſt deshalb ſpeziell vom Sultan für die Anlegung
derartiger Fortifikationen in Konſtantinopel auserſehen worden
Der Sultan hegt keine Beſorgniſſe vor der engliſchen Flotte iſt
ſich jedoch der Gefahr eines ruſſiſchen Handſtreichs auf Kon
ſtantinopel wohl bewußt

Athen 26 Oktober Am 5 Mai nächſten Jahres als dem
Geburtstage des Königs ſoll der Kanal von Korinth ein
geweiht werdeu Die Königsfamilie ſoll die Abſicht haben das
deutſche Kaiſerpaar und viele andere Fürſtlichkeiten zu den
großartigen Feſten die aus dieſem Anlaß ſtattfinden einzuladen

Kleine Chronik
Leipzig 26 Oktober Profeſſor Bernhard von Wind

ſcheid iſt in der Nacht zum heutigen Mittwoch geſtorben Jn
ihm verliert Deutſchland einen feiner hervorragendſten Juriſten und
die Welt den ausgezeichnetſten Kenner der Pandekten Windſcheid
war 1817 zu Düſſeldorf geboren Die Hauptſtätten ſeines Wirkens

Kölledag 26 Oktober Stadtjubiläum Unſer Städtchen
feiert am 24 November d J
Beſtehens als Stadt
dieſes Feſt würdig gefeiert werden müſſe
ein Feſt zug geplant welcher theils die alte theils die neue Zeit dar

Theil zu nehmen

vernommen werden können

wollten und beſchrieb dieſe
brecher gefunden worden trotz ſorgfältigſter Nachforſchungen

Berlin 26 Oktober

unglückt

Vorſchein

an eine hervorſtehende Thürfüllung geſtoßen
Poſen 26 Oktober

zuges

Die Perſonenzüge erlitten mehrſtündige Verſpätung
Mannheim 26 Oktober

ſeinen Sitz der kleine Groom ließ die Köpfe des Geſpannes
los ſprang in fliegendem Satze hinten auf und fort ging s
durch das wimmelnde fröhliche Paris dem Gehölze von
Boulogne zu

Gortſeßung iolgt

Philippsburg der beſchuldigt wird
geboten zu haben

Eſſen a d Rh 26 Oktober

im Bau begriffener bis zur Krone fertiggeſtellter Schlot
ſammengeft

v

langer Audienz den dentſchen Botſchafter General v Schweinitz

waren München ſeit 1857 Heidelberg ſeit 1871 und Leipzig ſeit 1874

das Jubelfeſt ſeines 500 jährigen
Allgemein iſt man hier der Anſicht daß

Es wird für den Jubeltag

ſtellen ſoll Es haben ſich bereits faſt ſämmtliche hieſige Vereine
Korporationen Jnnungen und Gewerke ſchlüſſig gemacht an dem Zuge

Weſterhüſen 26 Oktober Zum Ueberfall in Randau
Jn dem Befinden des ſchwerverletzten Privatmanns Wilhelm
Curio in Randau iſt bereits eine Beſſerung eingetreten ſo daß
beſtimmte Hoffnung vorhanden iſt daß er am Leben bleiben wird
Das Befinden der Wirthſchafterin iſt noch ſchlecht doch hat ſie bereits

Sie erzählte daß vor etwa 14 Tagen
zwei Perſonen in Abweſenheit des Curio kamen welche Geld borgen

Bis jetzt iſt noch keine Spur der Ver

Jm Fahrſtuhl verunglückt Jn
einem hieſigen Hotel iſt ein Kellnerlehrling im Fahrſtuhl ver

Er war init der Bedienung des Stuhles beauftragt und mit
allen Vorrichtungen zur Handhabung vertraut Nachdem er geſtern eine
Dame nach dem zweiten Stock befördert hatte kam er nicht wieder zum

Man fand ihn nach längerem Suchen auf dem Boden des
Fahrſtuhles im vierten Stock liegend ohne Kopf vor Wahrſcheinlich
iſt er zum Vergnügen nach oben gefahren dabei aber mit dem Kopf

Eiſenbahnunfall Zwiſchen
Mieſchkow und Jarotſchin entgleiſten die letzten Wagen eines Güter

Ein Bremſer wurde herabgeſchleudert und tödtlich verletzt

t Verleitung zum MordeGroßes Aufſehen erregt die Verhaftung des Rentiers Groß in
behufs Ermordung desBürgermeiſters von Philippsburg einem bortigen Schuhmacher 100 Mk

Zuſammenſturz eines
Schlotes Auf Zeche Nordſtern bei Carnap iſt am Freitag ein
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ſeinen Geiſt auf SMeg 26 Oktober Erdroſſelt Die 60jährige Händlerin
Petit in Rentgen wurde vergewaltigt und erdroſſellt
nach Luxemburg geflüchtete Mörder ein Tagelöhner Müller wurde
daſelbſt verhaftet und iſt geſtändig

Spichern 26 Oktober Kriegergräber Sowohl auf den
Schlachtfeldern um Metz als auch bei Spichern werden zur Zeit
alle einzeln in den Feldern zerſtreut liegenden Kriegergräber ausgehoben
und die Gebeine der Gefallenen geſammelt und gemeinſam in Maſſen
gräbern wieder beerdigt Die auf franzöſiſchem Boden bei St Privat
und Verneville Ruhenden ſind bereits vor einiger Zeit auf deutſches
Gebiet verbracht worden Es ſind dies beſonders einſtige Angehörige
der ſchleswig holſteinſchen und heſſiſchen Diviſion die da wo ſie ge
fallen zwiſchen Verneville und Marie aux chéènes auf franzöſiſchem Boden
beerdigt worden waren

Lndwigsburg 26 Oktober Diſtanzritt Am letzten
Sonnabend unternahmen hieſige und Stuttgarter Offiziere einen
Diſtanzritt nach Mühlacker und hierher zurück Sieger war Frhr
v Gültlingen der den etwa 80 Kilometer weiten Weg in
5 e Sunden zurücklegte

Lille 26 Oktober Fabrikbrand Die große Fabrik
der Union Linière ſteht in Flammen Mehrere Perſonen fanden
ihren Tod in den Flammen Gegen 2000 Arbeiter ſind brotlos der
Schaden beträgt mehrere Millionen

Petersburg 26 Oktober Die längſte elektriſche BahnDer Plan zum Baum einer elektriſchen Eiſenbahn zwiſchen Archangels

und Petersburg iſt der ruſſiſchen Regierung unterbreitet Die Ent
fernung der beiden Städte beträgt 1000 Kilometer Dieſe elektriſche
Bahn deren Ausführung innerhalb vier Jahren von einer franzöſiſchen
Geſellſchaft geplant wird würde die längſte Strecke mit elektriſchen
Vetrieb ſein

Schitomir 26 Oktober Entſprungene Verbrecher
Aus dem hieſigen Gefängniß ſind zwanzig der gefährlichſten Ver
lrecher entſprungen haben in den großen Wäldern bei Miropol
ine Räuberbande gebildet und Edelhöfe und Bauernbeſitzungen über
llen Einige Bauern ſollen ermordet ſein Unter der Bevölkerung
S große Angſt Starke Militärabtheilungen durchſtreifen die
älder

London 26 Oktober Geſtändniß Schiffsunglück
zum Tode verurtheilte Giftmörder Neill geſtand er habe

Matilda Clover und zwei andere Dirnen durch Strychnmpillen ver
geftet Ein Londoner Morgenblatt zahlte 100 Lſtrl für den Text
difes Geſtändnifſes 1 Der britiſche Schooner Stranger
ſoeiterte im Golf von Mexiko während eines Orkans 16 Perſonen
erranken nur zwei wurden gerettet

Newyork 26 Oktober Schnelle Juſtiz Jn der Nacht
un Sonntag verſuchte ein Bankräuber die Erſte Nationalbank von
Frmont Nebraska zu berauben Der Nachtwächter entdeckte ihn
jedoch als er W im Tr war den großen Geldſchrank aufzu
ſpengen und ſchoß ihn auf der Stelle nieder

Lonales
Dr Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 28 Oktober d Js Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen
Tagesordnung

1 Feſtſetzung der Fluchtlinie für eine Durchbruchsſtraße von der
Mauergaſſe nach der Taubenſtraße und für die Fortſetzung der
Goinmergaſſe

2 rm ewung einer Fluchtlinie für den ſüdlichen Theil der Wieſen
traßze

3 Feſtſetzung einer Fluchtlinie für den nicht regulirten Theil der
ne

4 Vertheilung der Baugelder für die Grundſtücke Schmeer
ſtraße 1 bis 11 auf den Rathskeller und die Schmeerſtraße

5 Aenderung eines Vertrages betr Ausbaubedingungen
6 Pflaſterung eines Droſchkenhalteplatzes
7 Vergleich in einer Zwangsenteignungsſache

J Leichenbegäungniß Heute Vormittag fand auf dem Stadt
gotsacker die Beiſetzung der ſterblichen Hülle des heimgegangenen
Ehenbürgers unſerer Stadt Robert Franz ſtatt Der Sarg war
bedckt mit zahlreichen von nah und fern als Zeichen der Werthſchätzung
für den berühmten Tondichter eingegangenen Blumenſpenden in der
Kaelle aufbewahrt zu ſeinen Seiten waren weitere Kränze in geradezu
übrraſchender Fülle ausgebreitet Jn der Kapelle und vor derſelben
hae ein zahlreiches Trauergefolge Aufſtellung genommen wir be
mikten u A als Vertreter der Univerſität den derzeitigen Rektor
Hern Prof Dr der ir und den Kurator Herrn Geh Ober Reg
Neh Dr Schrader denen ſich eine große Zahl von Profeſſoren an
gehloſſen hatte ferner neben er Oberbürgermeiſter Staude zahl
rehe r Mitbürger die im Verſtändniß für die Bedeutung
der Wirkſamkeit des Heimgegangenen auf dem Gebiete der Tonkunſt
dieſeinen Namen über den ganzen Erdball bei Kennern und Freunden
de Muſik bekannt gemacht hat demſelben das letzte Geleit geben wollten
au eine Anzahl ſtudentiſche Korporationen hatten ihre Chargirten mit
unlorten Fahnen entſendet in größerer Zahl hatten ſich die
Mglieder des ſtudentiſchen Gefangvereins Fridericiana und voll
zälig die des akademiſchen Geſangvereins eingefunden deſſen weihe
voer Vortrag des Chorals Wer weiß wie nahe mir mein Ende die
Tuuerfeierlichkeit einleitete bei welcher Herr Superintendent Bethge
Gbichenſtein der Schwiegerſohn des Verſtorbenen die ergreifende
Lehenrede über das Schriftwort 5 Moſ 33 25 Dein Alter ſei wie
deie Sugend hielt Nach derſelben ſetzte ſich der Trauerzug in welchem
der Sarge prächtige Kränze darunter auch derjenige den die Stadt
Hue ihrem berühmten Sohne gewidmet vorangetragen wurden unter
de Klängen des vom Halle ſchen Stadt und Theater Orcheſter aus
geihrten Chopin ſchen Trauermarſches nach der Gruft in Bewegung
invelcher dann der Heimgegangene an der Seite ſeiner ihm im Tode
vorngegangenen Gattin zur letzten Ruhe gebettet wurde Nach der
Eiſegnung ſchloß der akademiſche Geſangverein die Leichenfeier mit
3 r des von Gottvertrauen getragenen Chorals Jeſus meine

verſicht
Gedeunktag Der 25 Oktober war für die preußiſche Armee

eiiGedenktag Jm Jahre 1842 alſo vor 50 Jahren erſchien an dieſem
Tee die allerhöchſte Beſtimmung wonach ſtatt der ſeitherigen Czakos
Hlüme und ſtatt der unbequemen Montirungen Waffenröcke ein
geihrt wurden

Die weite Verbreitung der Manl und Klauenſeuche und
di unaufhörliche Entſtehung neuer Seuchenherde vornehmlich in der
Povinz Sachſen hat bei den maßgebenden Behörden nunmehr zu
de Entſchluß geführt energiſcher einzugreifen was von allen In
teſſenten S mit Freuden begrüßt werden wird denn es iſt hohe
Zi daß Etwas geſchieht Am heutigen Donnerstag tritt in Berlin
diVeterinär Deputation zu dieſem Behufe zuſammen und iſt
au Herr Amtsrath von Zimmermann Benkendorf erſucht
wden mit ſeinem Rath die Verhandlungen zu unterſtützen

Unfall Der in einer Eiſenwaarenhändlung an der Wucherer
ſtrße beſchäftigte Arbeiter K von hier verunglückte geſtern Nach
mag dadurch in bedenklicher Weiſe daß ihm beim Abladen von
eifnen Trägern ein ſolcher auf den linken Fub fiel Die hierdurch
hoorgerufene Verletzung dürfte den inzwiſchen dem Krankenhauſe über
genen Arbeiter längere Zeit arbeitsunfähig machen

Brand Heute früh gegen 5 Uhr war in der 3 Etage des
afé Monopol in der Küche dadurch ein Brand entſtanden daß

innem hölzernen Kaſten glühende Aſche aufbewahrt wurde welche
ſceßlich den Kaſten in Brand ſetzte wodurch die Thür und Dielen
bhädigt wurden Leider hat die Feuerwehr hierbei einen Unfall
erten Da das Fener vom Fenermelder Weidenplan gemeldet war
nzte die Fruerwehr den ſteilen Weg am Stadttheater benutzen und
fu die Spitze hierbei gegen die vorſt henden Vordſteine der Anlagenz
esrachen dabei beide Räder der betreffenden Seite
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Jarer Schaden erwachſen ſoll Auch der dem letzten Reichstage vor

ſagt hatte

Kr 253 Freitag
Aus dem Vereinsleben

Naliona liberaler Verein der Stadt Halle und des
galkreiſes Jn der geſtrigen Verſammlung gab nach einer Er
fnungsanſprache des Vorſitzenden Herrn Rechtsanwalt El ze Herr
rofeſſor Dr Friedberg der nationalliberale Vertreter unſeres Wahl
ſſes im Landtage einen Rückblick auf die Arbeiten dieſer geſetz
benden Körperſchaft in ihrer letzten Seſſion Eingehend beſprach der
edner ſeine und ſeiner Partei Stellungnahme zu den einzelnen zur
erathung gelangten Vorlagen

Der Halleſche Pfarrerverein hielt vorgeſtern im Prinz
arl unter Vorſitz des Herrn Paſtor Paſche Dieskau eine Ver
ammlung ab Herr Paſtor Teudeloff Osmünde erſtattete über
je geiſtliche Ortsſchulinſpektion ein eingehendes Referat das
on gründlichſter Kenntniß des Volksſchulweſens wie der einſchläglichen
jtteratur Zeugniß ablegte Da in Folge der langen ſich an dieſen
ortrag anſchließenden Debatte die Zeit bereits vorgerückt war wurde
as Referat des Herrn Paſtor Hoffmann Brachwitz über die
oziglen Schäden im Verein sgebiet und deren Abhilfe
js zur nächſten Verſammlung vertagt Nachdem dann vom Vor
enden die Satzungen des Provinzial Pfarrer Vereins vorgelegt waren
urde der Anſchluß des Halleſchen Pfarrer Vereins an denſelben be
hloſſen Auf dem Wittenberger Pfarrervereinstag am 31 Oktober
und 1 November d J wird der Halleſche Verein vertreten ſein welcher
nen Vorſitzenden beauftragte verſchiedene Anträge im Namen des
reins zu ſtellen

Der Gewerbeverein zu Halle hält am nächſten Dienstag im
deſtaurant MarslaTour ſeine Generalverſammlung ab

J Deutſcher Verein gegen den Mißbranuch geiſtiger Ge
ränke Geſtern tagte hier die 9 Jahresverſammlund welche Vor
nittag 10 Uhr durch den Vereinspräſidenten Herrn Oberbürgermeiſter
Struckmann Hildesheim eröffnet wurde Derſelbe wies darauf
in daß leider der Trunkſuchtsgeſetz Entwurf noch nicht im Reichstage
ur Berathung gekommen ſei was jedoch den Verein nicht entmuthigen
ürfe ſondern ihm ein neuer Anſporn ſein müſſe damit er nicht ruhe
is das erſtrebte Ziel erreicht ſei Es folgten dann mehrere die Frage
er Bekämpfung der Trunkſucht erörternde Vorträge welche von den
herren Oberpfarrer Prof Dr Martius Dommitzſch Bürgermeiſter
r Schmidit Halle und Dr med Schmitz Bonn gehalten wurden
m Anſchluß an dieſelben nahm die Verſammlung folgende vom Vor
ande vorgeſchlagene Reſolution an Eine Vergleichung der Geſetz
ebung Deutſchlands auf dem Gebiete der Bekämpfung der Trunkſucht
mit der Geſetzgebung vieler auswärtiger Staaten als Norwegen

chweden Holland Kanadag Vereinigte Staaten Oeſterreich theilweiſe
uch Frankreich Belgien Schweiz und England beweiſt daß die deutſche
Heſetzgebung gegenüber der ausländiſchen weit zurückgeblieben iſt Es
ſt daher hohe Zeit das Verſäumte nachzuholen wenn nicht dem deut
chen Volke durch das an ſeinem Marke zehrende Uebel ein unberechen

de

jelegte Entwurf eines Geſetzes betreffend die Bekämpfung der Trunk
ucht weit entfernt die ausländiſche Geſetzgebung an Strenge der Be
timmungen zu übertreffen begnügt ſich im Gegentheil mit weit weniger
durchgreifenden Maßnahmen Der vielfach erhobene Vorwurf daß er
meiner für einen modernen auf freiheitlicher Grundlage beruhenden
ulturſtaat unzuläſſigen Weiſe in die wirthſchaftliche und perſönliche
reiheit eingreife erſcheint daher im Lichte der Geſetzgebung jener aus
ärtigen auf nicht minder freiheitlicher Grundlage als Deutſchland be

uhenden Kulturſtaaten völlig unbegründet Jener Entwurf enthält
ediglich das Nothwendigſte was im Intereſſe der Volkswohlfahrt ge
ordert werden muß und bedarf noch der Ergänzung im Sinne der
uf der Vereinsverſammlung zu Bremen vom 21 September 1891
owie auf der heutigen gefaßten Beſchlüſſe Die Vereinsverſammlung
ichtet daher an den Hohen Bundesrath das dringende Erſuchen den
enen Beſchlüſſen entſprechend abgeänderten Entwurf dem jetzt zu
ammentretenden Reichstage baldthunlichſt wieder vorzulegen ſowie an
en Hohen Reichstag das Erſuchen den vorgelegten Entwurf alsbald
n Berathung zu ziehen und anzunehmen Zum Schluß wurde der
isherige Vereinsvorſtand wiedergewählt dann fanden die Verhand
ungen nach etwa 5 e ſtündiger Dauer in dem Dank an den hieſigen
weigverein für die Vorbereitung und Aufnahme der Jahresverſamm
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Eisleben 24 Oktober Die Waſſer in dem ſalzigen
See fallen zur Zeit in geſteigertem die bisherigen Wahrnehmungen
weit übertreffendem Maße Die Markſcheider ſchen Meſſungen am
20 21 und 22 Oktober haben an jedem dieſer 3 Tage ein Fallen des
Seeſpiegels um 30 mm konſtatirt fodaß nach den zuverläſſigſten Unterſuchungen der ſalzige See vom 12 Februar bis 48 Oktober 1,555 m

ſenkrecht gefallen iſt Wenn man annahm daß der See im Februar
durchſchittlich 7 m tief war ſo würde dieſe durchſchnittliche Tiefe zur Zeit
5 m nicht mehr überſteigen alſo ein recht bedeutender Theil der
Waſſermaſſe bereits abgelaufen ſein Hieraus geht nun hervor daß der
ſalzige See noch bedeutende unterirdiſche Waſſerabflüſſe beſitzt welche
nicht in die Schächte der Mansfelder Gewerkſchaft ablaufen denn ſo
groß auch das Quantum Waſſer iſt welches im Bereiche der 1 Berg
Jnſpektion zum Schlüſſel Stollen gehoben wird ca 70 ebm pro Minute
ſo ſteht dies doch in keinem Verhältniß zu den dem See zur Zeit ent
fallenden Waſſermaſſen Es müßte hiernach in abſehbarer Zeit der
See ablaufen ohne irgend welches Zuthun der Gewerkſchaft Hiernach
gewiint deshalb die Vermuthung an Wahrſcheinlichkeit daß wenn das
Enteignungsverfahren nicht beſchleunigt wird der See unterdeſſen ver
ſchwindet das Verfahren gegenſtandslos werden muß und die Anwohner
des Sees ohne Entſchädigung bleiben Der ſüße See fällt gexing aber
ſtetig täglich um 5 mwm bis jetzt ſeit dem 12 Februar d J im
ganzen 274 mm ſenkrecht

f Hergiédorf 26 Oktober Ein nichtswürdiger Rachegakt
iſt dem Bergmann Penſch hierſelbſt zugefügt Sein Schwein wurde
plötzlich krank und mußte geſchlachtet werden Die thierärztliche Unter
ſuching ergab die Durchſchneidung des Maſtdarms mit einem
Meſſer Dem Verüber dieſer ſchändlichen Thierquälerei iſt eine hohe
Stfafe zu wünſchen

Delitzſch 26 Oktober Schulze Delitzſch Denkmal
Dir ſtädtiſche Parkdeputation in Berlin beſchloß in ihrer letzten Sitzung
füf das für Berlin projektirte Schulze Delitzſch Denkmal den
Hausvoigteiplatz in Vorſchlag zu bringen Die Fontaine ſoll entfernt
und an ihre Stelle das Denkmal geſetzt werden

Naumbvurg 26 Oktober Die Weinernte iſt bis auf
einzelne Weinberge vollſtändig beendet Sie hat ſich ganz geräuſchlosd Jn der Menge iſt allgemein böchſtens einer Mittelernte

in der Güte jedoch ein Gewächs gewonnen worden das zu den vor
ziplichſten der letzten 20 Jahre gehört Die Champagnerfabriken und

einhändler zahlen bis zu 25 Mk für den Centner Trauben Für
din Moſt den die größeren Weinbergsbeſitzer der werthvollen Be
ſhaffenheit halber an ſich behalten iſt ein Preis bis heute nicht feſt
gſſtellt Das Holz die Reben ſind diesmal ſo überreif geworden daß

mit die erſte Vorbedingung für die nächſtjährige gute Reifung des
raubenanhanges erfüllt iſt

Vermiſchtes
Ungewöhnliche Ansdauer Zu einem Arzt in Eickel bei

ochum kam dieſer Tage ein polniſcher Bergarbeiter um ſich
Kaths zu holen Der Arzt war nicht zu Hauſe das Mädchen bedeutete
ſem Suchenden daß der Herr Doktor wohl erſt am Abend zurück
ehren werde Der Pole ließ ſich nicht beirren Jch ſich warten
perde meinte er gleichmüthig und ließ ſich auf einen Stuhl nieder
Hie Zeit verſtrich das Mädchen hatte die Anweſenheit des Fremden
zwiſchen ganz vergeſſen Als ſie am nächſten Morgen mit Eimer
ind Tuch ins Wartezimmer trat erſchrak ſie nicht wenig Der Pole
aß noch immer auf ſeinem Stuhl und wartete Jetzt wurde ſeine
ingewöhnliche Ausdauer ſchnell belohnt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
25 Oktober Der Schloſſer Hermann Ohlemann und Bertha Deege

Pfännerhöhe 25 Der Handarbeiter Otto Stecher und Minna Stöckig
Jägerplatz 29

Geboren
25 Oktober Dem Dro zieher Eduard Wilde ein S Eduard Kurt

Wilhelmſtraße 4 Dem Schmied Julius Schubert ein S Robert Heinrichung gegen 83 Uhr Nachmittags ihr Ende

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 26 Oktober
Unwahre Behauptungen waren im Sommer d J über den Aus

ritt des Vorſitzenden des deutſch ſozialen antiſemitiſchen Vereins
des Buchdruckereibeſitzers Guſtav Schroeter in Umlauf geſetzt worden

und erregten um ſo mehr Aufſehen da es ſich hierbei um Vorgänge
handeln ſollte die wenn wahr ein Eingreifen des Staatsanwalts zur
Folge gehabt hätten Es war behauptet worden daß Schr wegen
Unterſchlagung von Geldern und wegen Ausnutzung ſeiner Stellung
als Vorſitzender in geſchäftlicher Beziehung aus dem Verein ausgeſtoßen
ei Der Urheber dieſes Gerüchtes war der Kaufmann Franz
welcher es in der Kohl ſchen Reſtauration zu einem Vereinsmitgliede ge

Dieſe Sache wurde jedoch im Laufe der Verhandlung ver
agt um noch einige Zeugen zu vernehmen Weiter erzählt hatten dies
der Kaufmann Hermann G und der Buchdruckereibeſitzer Sa
muel Sch Erſterer ſoll im Reichskanzler zu einem Freunde des
Privatklägers geſagt haben Wiſſen Sie ſchon was mit Jhrem
Freunde paſſirt iſt der iſt aus dem Verein gewimmelt da ſoll was
mit der Kaſſe vorgekommen ſein Letzterer erzählte die Ausſchließung
wiederum einem anderen Bekannten des Schr mit dem Zuſatze es
ſollen da Sachen paſſirt ſein und machte dabei die bekannte Bewegung
mit den Fingern als wenn man Geld zählt Es ergab ſich aus der
Verhandlung daß Schr damals Vorhaltungen gemacht ſeien wegen
ſeines Verkehrs in Lokalen zweiten und dritten Ranges und daß als
er ſeinen Vorſitz niedergelegt mit den Statuten in Konflikt gerathen
ſei ſodaß ſeine Ausſchließung beſchloſſen wurde Irgend eine andere
ehrenrührige Handlungsweiſe konnte dem Privatkläger nicht nachgeſagt
werden ie Beleidigungen wurden als ſehr ſchwer angeſehen G
wurde deshalb mit einer Geldſtrafe von 8300 Mark und Sch mit
einer ſolchen von 100 Mark eventuell mit 30 und 10 Tagen Ge
fängniß belegt Jm erſteren Falle ſprach der Gerichtshof dem Privat
kläger auch die Publikationsbefugniß zu

Aus der Amgebung
Querfurt 26 Oktober Vorſchußverein In der zweiten

ordentlichen Generalverſammlung des hieſigen Vorſchußvereins
wurden die drei Vorſtandsmitglieder die Herren Direktor Röbling
Kaſſirer Ziechmann und Eduard Kathert wiedergewählt auch die fechs
Mitglieder des Aufſichtsraths für die eine Neu reſp Wiederwahl
ſtattfinden mußte die Herren Franz Götze Paul Friedrich E Rück
mar sen O Töpelmann B Bernſtein und Bäckermeiſter Steinmetz
wurden aufs Neue gewählt

Sandereleven 26 Oktober Rauferei im Eiſenbahn
wagen Auf der Eiſenbahnfahrt von Güſten nach Sandersleben ge
riethen zwei Gypsfigurenhändler miteinander in Streit und bearbeiteten
ſich gegenſeitig init ihren Fäuſten Als die ſonſt noch im Wagen be
findlichen Paſſagiere die Streitenden trennen wollten ſchloſſen dieſelben
ſchnell Frieden und wandten ſich nun der eine ſogar mit gezücktem
Meſſer gegen die Friedensſtifter Als von dem Meſſerführer auch
eine Frau leicht verleßt wurde zog man die Nothleine worauf der Zug
alsbald ſtand und die Bahnbeamten einſchritten Die heftig geſtikuliren
den Jtaliener wurden in einem beſonderen Koupee untergebracht um
bei der Ankunft in Sandersleben der Polizei übergeben zu werden

Schkenditz 26 Oltober Fe u er Am Sonnabend Nach
mittag gegen 2 Uhr wurde unſere freiwillige Feuerwehr alarmirt
Es brannte in der C F Weberſchen Theerproduktenfabrik Das Feuer
war durch Ueberlaufen des Keſſels beim Schwefelkochen entſtanden
Glücklicherweife gelang es dem Fabrikperſonale die Gefahr ſchnell zu
beſeitigen ſodaß ein Eingreifen unſerer Feuerwehr nicht erforderlich war

er Merſeburgerſtraße 12a2 Dem rer Hermann Nilius ein
S Friedrich Hermann Jakobſtraße 2 Dem Kaufmann Albert Schatz
ine T Luiſe Jrma Marienſtraße 26 Dem Kaufmann Samuel Goldſtein
ine T Hedwig Gr Ulrichſtraße 25 Dem Güterbodenarbeiter Otto Zimmer
ine T Klara Anna Mühlrain 9 Dem Kaufmann Rudolf Sellheim ein

S Siegfried Erich Thüringerſtraße 8 Dem Handarbeiter Hermann
Sorgenfrei ein S Friedrich Hermann Robert Schmiedſtraße 16 Dem
Siebmacher Otto Händel ein S Paul Otto Landwehrſtraße 3 Dem
rchit Paul von Kloch ein S Otto Friedrich Arno Gr Ulrichſtraße 29

Dem Mechaniker Franz Grahl ein S Guſtav Ernſt Kl r 10
Karl Krauſe eine T Thereſe Marie Auguſte Luiſe Tauben

aße 16
Geſtorben

25 Oktober Des Kaufmann Guſtav Moll S Guſtav 20 Herren
raße 13 Der Arbeiter Wilhelm Pohle 51 J Klinik Des Jnvaliden
luguſt Köppen T todtgeb Weingärten Des Handarbeiter Wilhelm
dteinborn S Hermann 3 Klinik Des Former Wilhelm Alleritz T
uiſe 1 Neugaſſe 5 Wittwe Auguſte Leöpoldine Närre geb Bielert

Streiberſtraße 2 Der Jnſtituts Inhaber Karl Peter 59 Kleine
Irichſtraße 10 Der Schuhmacher Auguſt Blätter 32 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 22 bis 25 Oktober

Aufgeboter
ger Dodelltiſchler W A Chemnitz und A A Rocke Giebichenſtein und

e a/S
Eheſchließung

Der Schneider A E Fahr und M A P Reipert Halle aS und
Hheſtraße 9

Geboren
Dem Handelsmann F W E Günther ein Hoheſtraße 17 Dem

Kvierſtimmer R W Mäder ein Kl Breitenſtraße 12 Dem Handels
unn C F S eine Reilſtraße 27 Dem e gi F A
idel eine Schleifweg 3 Dem Keſſelſchmied W M e eine

9heſtraße 6 Tem Dachdecker F C Polter eine Auguſt traße 5
m Kaufmann C F W Unger eine Reilſtraße 3 Dem Maſchiniſt

C W Zeidler ein Gr Breitenſtraße 6

Zur Cholera Gefahr
s Hamburg 27 Oktober 12 Uhr 10 Min Mittags Tele

gamm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag bis
hute Mittag ſind amtlich gemeldet 5 Erkrankungen 1 Todes
fl Davon entfallen auf geſtern 5 Erkrankungen Die Transporte
brugen 2 Kranke Bei 4 ſeit dem 25 Oktober gemeldeten Fällen
h die Unterſuchung keine Cholera ergeben

Wien 26 Oktober Die bakteriologiſche Unterſuchung hat auch
b dem dritlen hier unter choleraverdächtigen Erſcheinungen Erkrankten
d Vorhandenſein von Cholerabacillen ergeben Wegen der
Gleragefahr ſind hier ſämmtliche Verſammlungen behördlich
uterſagt worden

Calais 26 Oktober Hier wollten geſtern der Bürgermeiſter
ei Polizeikommiſſar mehrere Aerzte und eine Abtheilung Feuerleute
2 Perſonen aus einem durchſeuchten Hauſe vertreiben doch
leeten dieſelben heftigen Widerſtand Nachdem die Feuerleute
diFenſter eingeſchlagen wurde die Wohnung mit Desinfektionswaſſer
ütſchwemmt und die Kleider der Bewohner jenes Hauſes auf öffent
liim Platze verbrannt

Peterséburg 26 Oktober Ueber den Stand der Cholera
Eidemie in Ruſſiſch Polen veröffentlicht der Kommiſſar für
da Weichſelgebiet vom 14 bis 17 Oktober folgende Ziffern Jm
Gvernement Kielce 41 Erkrankungen 33 Todesfälle Gouvernement
Rom 54 und 27 Vom 16 bis 19 Oktober Jm Gouvernement
Lrin 167 und 86 im Gouvernement Siedlec 127 und 76 Vom 18

Normal Ankerkleider FIan und Barehent Hemden An ngdawest en

Grosse Auswahl Verkauf wie bekunnteu allerbilligsten esten Preisen

bi 2 Oktober In der Stadt Warſchau 15 Erkrankungen 6 Todesfälle

r Damen Herren und Kinder

Unterbeinkleider et
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Telegramme und letzte Uachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 27 Oktober 11 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Unter dem Titel Warum muß
Deutſchland ſeine Wehrmacht verſtärken erſcheint demnächſt eine

Broſchüre welche Aufſehen erregen dürfte Dieſelbe
beleuchtet die Militärvorlage vom militäriſchen und politiſchen
Geſichtspunkt aus Das dieswöchentliche Militär Wochen
blatt bringt einen von P Podbielski gezeichneten bemerkens
werthen Artikel der ſich mit dem Diſtanzritt Berlin Wien be
faßt Als Hauptbedingung wird in dem Artikel die gute Ver
faſſung der Pferde bezeichnet wenn Roß und Reiter am Ziel
ankommen Jn dieſer Beziehung habe der Diſtanzritt die Hoffnungen
nicht erfüllt

9 Berlin 27 Oktober 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn ausführlicher Weiſe
beſchäftigt ſich die Nordd Allg Ztg in ihrem heutigen
Leitartikel mit der Frage der Deckung der Koſten der Mili
tärvorlage Eine ſolche könne unr durch eine Tabakſteuer
erfolgen Das Blatt nimmt von dem Widerſtande der Tabaks
intereſſenten Kenntniß und kennzeichnet durch Reproduktion einer
Zuſchrift aus der Gegend des Tabaksbaues den Standpunkt der
Tabaksbauern welcher keineswegs ablehnend ſei Das Blatt ſagt
die Zuſchrift widerſpreche nur einer ſolchen Beſtenerung wenn der
in und ausländiſche Tabak in gleichem Maße ſtärker herange
zogen würden Man ſolle ſich jedoch nicht weitgreifenden Beſorg
niſſen hingeben denn noch ſeien die Vorbereitungen über die Tabaks

ſtener nicht abgeſchloſſen Doch dürfe man wohl annehmen daß
nur eine Erhöhung des Zolles und der Jnlandsſteuer des Tabaks
in ſolcher Weiſe vorgeſchlagen werden dürfte daß durch ſie das
Auslandsprodukt höher als das Jnlandsprodukt zur Deckung der
aus der Tabaksbeſteuerung erforderlichen Mehreinnahmen heran
gezogen wird

E Metz 27 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Flüſſe in
ElſaßLothringen ſind ſtark angſeſchwollen Jn Dieuze ſtand
das Waſſer i Meter hoch in den Straßen und hat vielfach
Schaden angerichtet

Peſt 27 Oktober 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Mitglieder des
Komitees für das Honveddenkmal haben ihr Mandat nieder
gelegt

I Carmanx 27 Oktober 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach 5ſtündiger Be
rathung verweigerte der Ausſchuß der Ausſtändigen ein
ſtimmig die Unterwerfung unter den Schiedsſpruch Loubets
Der Text der Sentenz des Schiedsrichters wurde geſtern Abend
noch durch Gensdarmerie an die Mauern angeſchlagen und zahl
reiche Gruppen erörterten lebhaft die einzelnen Punkte derſelben

P London 27 Oktober 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Prinz und Prin
zeſſin Heinrich ſind geſtern Abend von hier abgereiſt

Roſtock 26 Oktober Der Schaden welchen das gemeldete
Großfeuer auf der Schiffswerft Neptun anrichtete wird auf
200,000 Mark geſchätzt

Dortmund 26 Oktober Der Banquier Herbrecht
aus Unna wurde wegen Wechſelfälſchungen im Betrage von
80000 Mark zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt

Wiesbaden 26 Oktober Auf der Kruppſchen Grube
Bindweide fanden wegen der Arbeiterentaſſungen Dynamit

attentate ſtatt Der angerichtete Schaden iſt allerdings nur
unbedentend

Würzburg 26 Oktober Die am 17 aus dem neuen
Juſtizgebäude entſprungenen gefährlichen Einbrecher Eckert
und Langguth ſind geſtern in Kleinwallſtadt ergriffen und
heute hier eingeliefert worden

Brüſſel 26 Oktober Die Tagesblätter veröffentlichen
Unterredungen mit Kongobeamten aus denen hervorgeht daß die

Europäer im Kongoſtaat den ſcheußlichſten Laſtern
fröhnen und die Eingeborenen mißhandeln Die Expedition
Bankerkhove verwüſte und brenne Alles auf ihren Zügen nieder

San Sebaſtian 26 Oktober Ein blutiger Zu
ſammenſtoß zwiſchen deutſchen und ſpaniſchen Arbeitern
wurde am hieſigen Hafen durch einige betrunkene Navarreſen her
vorgerufen Bei dem Handgemenge erhielten acht Perſonen lebens
gefährliche Meſſerſtiche ein Deutſcher wurde getödtet zwei
deutſche und fünf ſpantſche Arbeiter wurden verletzt

Kirchliche Rachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 28 Oktober Abends 48 Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Abends 48 Uhr
Morgens 7 Uhr

Marktbericht
Donnerstag den 27 Oktober

Eier pro Mandel 1,00 1,20 Mk Senfgurken pro Pfund 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,80 1,88 Aepfel pro Mandel 0,80 0,50
Kartoffeln 5 Liter 0,25 Birnen pro Mandel 0,20 0,50
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Weintrauben p Pfund 0,30 u
Wirſingkohl p Mandel 0,75 1,50 Wallnüſſe pro Schock 0,20 0,30
Mohrrüben p Mandel 0,15 Giänſe pro Stück 4,00 6,00
Weißkohl pro Mandel 2,50 Enten pro Stück 3,00
Rothkohl pro Mandel 2,00 2,50 Hähnchen pro Stück 1,00 1,50
Sellerie pro Mandel 0,75 1,50 Hühner pro Stück 1,75
Sauerkraut pro Pfund 0,08 Tauben pro Paar 0,70 1,00Pfeffergurken p Pfund 0,50

Der Markt war außerdem noch mit Wild und Fiſchen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 28 Oktober

Bei Nord bis Oſtwind ziemlich heiteres und trockenes
Wetter mit am Tage etwas wärmerer Nachts kälterer
Temperatur

Waſſerſtände Am 27 Oktrober Halle unterhalb 1,66
Trotha 1,24 26 Oktober Calbe Oberpegel 1,26 Unter
vegel 0,14 Dresden 0,98 Magdeburg 1,03

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Et
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Gestickte Batist Roben P iebenthal 60
zur Tanzstundle

Preislage 3,50 18,00 weiss erème blau rosa empfehlen
Untere Leipzigerstrasse 103

Huſten mehr
Carl Kochs ärztlich empfohlene

Zwiebelbonbons
ſind bei Huſten Hals und Bruſtleiden
auch Athemnoth das bewährteſte Genuß
mittel und ſollte in keinem Haushalte
fehlen in Beuteln zu 30 und 50 Pfg in
Carl Kochs Fabrik yyaie t wer
Nährmittel Herrenſtraße 1 Engel
Apotheke Adler Apotheke Helmbold K Co A Steinbachs Adler
Drogerie H Quaritſch FloraDrogerie Georg Uber Schlüter s
Nachf F Patz G Oßwald Richard
Sachſe Daniels Nachf H A Schei
delwitz R Sträßßzner Leonhardt
Reilſtraße Noak KLorenz J H Kauf
mann A Reichardt jnn Giebichenſtein

Kann 2ah
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein J
Reparaturen Plombiren Zahn

W ovperatlonen führt aus

Rob PfaudlerOb Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Kechksſachen

Klagen Werbefehle
Teſtamente Kaufverträge e fertigt

C Schröder Volksanwalt
Geiſtſtraße 6 weißes Roß

Stenographie
Zu einem Privatkurſus in Stolzes

Sten werden noch einige Theilnehmer
geſucht Näh bei Rudolt Mosse
Halle aS

Feinrich Jacob
Specialität am

nun mit Zug 8,00 8,90 460 6,00 8,00 9,00 10,00 80,00 MkBronce u Kry stall Kronen in hochteiner Ausführung 325 480 00 M
Aabgeter Tieeampen 90 Pf 1,16 1,80 1 46 1,90 II
Galvanisirte Tischlampen 300 240 290 300 8,90 4,00 80 00 Mk
Majolika Tischlampen reizenäie Ausführung von b Jod Mk
Candelaber mit Prismenbehang 6,00 7,00 8,00 10,00 I
Flur und Küchenlampen 9 ig ö0 76 90 Pf 00 2,76 k
Wandarme 2,10 2,76 8,00 400 ßöd 600

Sämmtliche einzelne Theile jeder Art Lampen zu billigſten Pfeifen
S Für beſtes Brennen jeder Lampe leiſte vollſte Garantie

Gr Ulrichstrasse 47
Magazin für Haus u Küchen

Einrichtungen

10,00 M

Ausverkauf

Ca 5000 Meter
Kleicierstoffe

Bettzeuge
Gardinen

Läuferstoffe
Tricottailien

Schürzen
Capotten

Oberhemden
Nachtihemden
Tischdecken

V S Weſollen zu jedem Preiſe

verſehleudert
werden

Geiſtſtraſze 52

Brauerei Karl Gregory Berlin Besundbrunnen
vormals Adlerbrauerei Act Ges

Nach gänzlicher Vmgestaltung und Vergrösserung meiner hiesigen Bierniederlage bn ich im Stande den Wweit
gehendsten Ansprülehen zu genügen und empfehle dem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die so beliebten

Adlerbiere in bekannter vorzüglicher Qualität
30 FPlaschen Versandbier für Mk 3
24

12 y PorterWiederverkäufer erhalten Rabatt
Halle a den 1 Oktober 1892

Hofbräu Exportbier Mk 3
3 50 PI Porter Mk 10

Pfand auf Flaschen wird nicht enoben

Bierniederlage Eiskellerei Halle a
BRerlinerstrasse No

Hohſhuſe u Panſfein

hat in guter Waare mehr Tauſend Paal
auf Lager Aeußerſt billige Preiſe

Holzſchuhe ſchon von 2 Mk an Ab
getragene Schuhe werden billig beſohlt

Pantoffelhölzer von gutem trockene
Holz billig igchuh u Poptoffet

olzſchuh u PantoffelChr Musche S ik m Dampfbetrieb

Gottesackergaſſe 12

franco
Haus

4 Teéephon No 362

Aiener
Aut u Sckiirm Fubriſ

Su dem billigen Preis verkaufe
HMerren Hüte

T von tadelloſer Güte
neueſter Mode und größter Eieganz

Faſt den doppelten Preis
zahlt man in anderen Geſchäften für dieſelbe Waare

Wiener Hutu

III Schirme

Schirm fabrik
Große lilrichſtraße 44

Vel II das Nabonalgetrant der deuteten Meton verdmn

Fürst von Bismarck s Worte

O S WALD NIER s
reine ungegypste Weine

Seit 1876 31 Centralgeschäfte und 700 Filialen in Deutschland J
Hanptgesehäft nebst grossen Weinstuben und Restaurants

Berlin Leipzigerstrasse 119/120
Central Geschäfte in Sraunschweig Bresſau Cassel Oanzig Dresden Halle a

Leiprig Magweburg Posen Potadam Rostock Stettin

Preise pro 1 ganzes Liter

No 48

Hannover Kie Königeberg i Pe

No 1 roth a weiss Mk I No 5
S

7 3 v 0 e4 60
sich jederzeit als schönes aungen16 Viertelliter Carafons mit Patentverse ehluss der obigen 8 Nummern je roth

gebe ich als
r Mark 10,50 alles inhegriffen und franco

jeder Bahnstation in Deutschland

und weiss

Centralgeschüft und Restaurant in Halle a
Rrüderstrusse 7

1 6
20 7

Ausführl

Preis
Courant

ei
roth u golddankel k 2

60
2

3

u ine fein ausgestattete r ebehiete o
e

ehmes Geschenk eignenä enthaltend

Probe für nur

Empfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen und Kartoffelkriängel
mit Vanillequss von wunder
barem Geſchmack Ferner Kar
toffelstrudel Kartoffelkuchen
feinſten geriebenen Mapfkuchen
vorzüglichen Matzkuchen nach
Art der berühmten Dresdener
Sahnenkuchen angefertigt ſowie
eine reiche Answahl der geſchmack
vollſten Gebäcke
Carl Koch Herrenſtraße 1

Telephon Nr 531

tenes trockenes
Brennholz 9 Mk

bis vor s Haus
Opel Strödicke Halle Teleph No 6

Bis Ende Oktober die Fuhre geſpal

Aufſßer

meinen zent
Stearinkerzen

führe ich ist auch
Motard s I Stearinlichte

die ich à Pfundpagket mit 65 Pfg verfanfe

De Bei 5 Pfd Rabatt

e Zeisingleinſchmieden

Nur wirklich
gute Nähma
ſchinen kauft man
wie vielfach aner
kannt am beſten
und billigſten und
unter gewiſſenhaf

S ter fachmänniſcher
S Garantie in dem

Nähmaſchinen
m Geſchäft von

II Schöning MechanikerDachritzgaſſe 1 den Kaiſerſälen gegenüb
Reparaturen an allen Nähmaſchinen

werden von mir ſelbſt in eigener Werk
ſtatt wie bekaunt gut und billig aus
geführt

Die vielfach billig angebotenen Ber
liner Nähmaſchinen halte ich zum Ver
gleich am Lager und nk 50 ah

gebe ſolche für

XLXZXMEEAXCILIXXLILIT

W G Zeppels
Möbelhandlung Griftſtr
einpfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

Möbel und Polſterwaaren
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Brod Brochuk
groß und kräftig J Sorte à 4 l Pfd
50 Pf II Sorte à 5 Pfd 50 PfM schmerwitz Schillerſtr 224a

Hovig Butter hier

X

2

Süßrahmbutter M 50 SchleuderhonigM 80 70 Eier M 4 Prinuer Tiulie Gali

Jn Schweizer Käſe gelangen jetzt die

bevorzugten weichen Weidekäſe
zum Austhnitt dieſelben durch geeignete Pflege im ſchönſten Saft empfehle als

ganz beſonders fein
c offerire als anßergewöhnlich billig
A grossgelochten prima nheht

Schwizer Emmenthaler a Pfund 60 Pfg
ferner noch einen kleinen Poſten

e schweizer Käse
Cisher 80 i per Pfund 60 Pfg

F H Krause Gr Ulrichſtraße 24

Reeller Ausverkauf
Wegen

gänlicher Aufgabe des Geſchäfts
anderer Unternehmungen halber

verkaufe n heute ab ſämmtliche Waaren zum Einkaufspreis und empfehle
lloohtino Herren u Knaben Anzüge u Ueberzieher

in dauerhaften guten Stoffen ebenſo einzelne Hoſen
Damen Mäntel u Jackoets

für Herbſt und Winter in nur neuen Façons
lisohdeken Teppiche Gardinen Leinwand Bettzeug Hand und

ischtücher Flanell Lama und andere Kleiderstoffe
Brehenthemden Unterhosen Jagdwesten und Strickjacken
U gütigen Zuſpruch bittet A Luustig

Hermannſtraße 2h geradeüber der Schule
Ache noch beſonders auf einige 1000 mm schwarze COachemire in

nur gute Qualität aufmerkſam

5ierdruckapparate
uach de neueſten geſetzlichen Vorſchrift fertigt nur die Spezial
fabrik on

Hermann Graeger Nachf
Geiſtraße 58 Jnh Aug Hoske vis vis Adlerapoth

Gößtes Specialgeſchäft dieſer Branche am Dlatze
Mit de amtlichen Reviſion der Bierdruckapparate beauftragt

Beſte Brikets
zu rmäßigtem Preiſe er bis ins Haus lieferbar

empfiehlt

Biketfahrik Alwiner Verein bei Halle
ſtellungen werden angenommen

Königstrasse 40 e p
Händelstrasse 36 I
Wörmlitzerstrasse 3hb p
Herrenstrasse 2 p
Gr Ulrichstrasse ſ9 p
Olearilusstasse 2 l

Otto Paege
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